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Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren
der Bandenwerbung für ihre treue Unterstützung.
Der SVM bittet Sie, diese Firmen bei Ihren Einkäufen
und bei der Vergabe von Aufträgen besonders zu
berücksichtigen.
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SVM-Mädels starten mit Pokalsensation

Redaktion: Rudolf Hartmann / Gerhard Siegl 
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Heute an der Kasse erwerben

Buskarten

Im SVM-
Brennpunkt:

SVM-
Mädesl

Karten zur Busfahrt nach Weingarten 

am 16.09.2017

SVM-Mädels siegten im Bezirkspokal mit
Nervenstärke glücklich im Elfmeterschießen
nachdem über Jahre im Pokal immer wieder das
Aus gerade gegen diesen Gegner stand. Allein
in drei Bezirkspokalendspielen zogen die
Mietinger Mädels den Kürzeren und verließen
stets als Vizepokalsieger den grünen Rasen.
Diesmal war es überraschend anders:
Der SV Burgrieden war zwar über 90 Minuten
das bessere Team und hätte den Sieg durchaus verdient. Aber die
gute Mietinger Abwehr mit der sicheren Torhüterin Leonie Grundgeir
hielt dem Daueransturm letztlich doch stand, obwohl die Offensive
wenig zur Entlastung beitragen konnte. So war das O:0
Unentschieden nach 90 Minuten durchaus glücklich.
Beim Elfmeterschießen behielten - wie schon öfters in der
Vergangenheit - die Mietinger Mädels die Nerven und gewannen
schließlich noch mit 1:3 und zogen damit in die nächste Runde des
Pokals ein. Der nächste Gegner ist noch nicht bekannt.
Weitere Informationen zum Saisonstart im Innenteil.

Letzte aktuelle Information

Mit großer Begeisterung starteten unsere Damen 2011 in die Meistersaison –
in diesem Jahr soll mit ähnlicher Motivation zumindest ein 5. Platz anvisiert werden
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Vorbericht und vorläufiger Kader der 1. Mannschaft 

SV Mietingen : TSV Berg

Der Weg zum ersten Heimsieg ist heute steil
Nach den Heimsiegen im Wfv-Pokal wartet der SVM immer noch auf seinen
ersten Dreier auf heimischen Gelände. Gegen den TSV Berg, der als
Verbandsligaabsteiger mit zahlreichen hochkarätigen Neuzugängen zu den
Toptitelaspiranten der Liga zählt, dürfte dieser Sieg-„Gipfel“ aber nur
schwer zu erklimmen sein.
Nach den überzeugenden Siegen im Wfv-Pokal ist die Bilanz des TSVB mit
zwei Siegen und Niederlagen sowie einem Unentschieden in der Landesliga
bisher ausgeglichen. Mit 14 Toren und nur 6 Gegentoren zählt das Team
sowohl in der Offensive als auch in der Defensive zu den besten der Liga.
Herausragend bisher mit 4 Treffern ist Sabrin Sburlea, der u. a. Einsätze in
der 3. Liga und Regionalliga Südwest hatte. Auch der Ex-Olympianer Arne
Kittel ist in unserer Region nicht unbekannt.
Vor großen Namen darf dem SVM aber nicht bange sein, denn auch diese
kochen nur mit Wasser. Dies hat diese Woche die TSG Balingen II
demonstriert, die mit einer starken Defensivleistung sich in Berg ein
Unentschieden holte. Der Berger Ehrenvorsitzende Roland Roos traut dies
unseren Schwarz-Weißen nicht zu, denn nach seiner Meinung scheint die
Mietinger Defensive „nach bislang schon 14 Gegentoren sehr löchrig zu sein.“
Dies gilt es zu widerlegen, indem die ganze Mannschaft besser defensiv
arbeitet, um dann mit präziserem Passspiel sowie schnellem Umschaltspiel den
TSV mit unseren schnellen Stürmern zu überraschen. Überraschen??

Tobias Leonhard Benjamin Ben Mathias Christian Roland
Füller Gashi Rodi Rodloff Tietze Glaser Mayer

Tobias Florian Maex Daniel  Lukas Stefan Marcel Felix
Steinle Arnold Mast Bösch Sulzer Glutsch Rolser Stumm

Torspieler Torspieler
Jens Manuel
Müller Amann

Kapitän 
Andy
Bösch

Trainer Co-Trainer Torspielertrainer Betreuer 
Reiner Christian Daniel   Reinhold 
Voltenauer Glaser Osis Ackermann
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Willkommensgrußwort des Vorstands

Verehrte Sportfreunde aus Nah und Fern,

im Namen des Sportvereins SV Mietingen (SVM) heißen wir Sie auf
unserem Sportgelände willkommen.
Der SVM ist eines der sportlichen Aushängeschilder der Gemeinde
Mietingen, die 2100 Einwohner zählt. Der SVM mit seinen rund 860
Mitgliedern besteht aus den Abteilungen Fußball, Jugendfußball
sowie Freizeitsport Erwachsene und Jugend.
Im letzten Jahr erhielt der SVM zum zweiten Mal innerhalb der
letzten drei Jahre den Vereinsehrenamtspreis im Bezirk Riss. Ferner
wurde unser Verein mit dem EnBW Jugendpreis ausgezeichnet. Wir
dürfen auf diese Auszeichnungen des ehrenamtlichen Engagements
stolz sein und wir danken allen, die hierzu einen Beitrag geleistet
haben.
Der SVM arbeitet seit Jahren an der weiteren Optimierung bzw.
Modernisierung seiner Infrastruktur. Die Arbeiten am Spielplatz
sind nahezu abgeschlossen.. Die neue Geräte- und Trainingsaus-
stattungsgarage ist vom WLSB freigegeben und der Bau hat
begonnen .
Die 1. und die 2. Mannschaft haben in der Saison 2016/2017 die
Erwartungen mehr als erfüllt. Die 2. und die 1. Mannschaft
wurden vorzeitig Meister und haben damit nach 30 Jahren wieder
den Aufstieg in die Landesliga bzw. Kreisliga A geschafft. Für die
Damen war der 5. Platz Endstation in einem sportlich nicht ganz
den Erwartungen entsprechenden Jahr. Die Jugendmannschaften
haben bei den Hallenmeisterschaften mit der F-Jugend einen
Bezirkshallenmeistertitel gewonnen und die B-Juniorinnen
wurden Meister.
Doch die alte Saison und auch die Pokalhighligths sind vorbei .
Die Normalität hat uns wieder. Zum heutigen Landesligaspiel
wünschen wir allen Gästen aus Berg sowie den heimischen
Zuschauern ein spannendes und faires Spiel. Den Schiedsrichtern
wünschen wir eine glückliche Hand.

Mit sportlichen Grüßen
Rudi Hartmann, 1. Vorstand, und Florian Weber, 2. Vorstand

TSV Ummendorf II – SV Mietingen II

Punkten ist heute eigentlich Pflicht

Der SV Ummendorf II hat am vergangenen Wochenende gegen den
Tabellenletzten seinen ersten Dreier eingefahren und damit gezeigt, dass mit
ihnen durchaus auch zu rechnen ist. Ansonsten zeigt aber sein Torverhältnis, dass
die Abwehr nicht besonders sattelfest ist und damit für unser Team durchaus die
Aussicht auf den ein oder anderen Treffer besteht.
Unser Team hat bisher gezeigt, dass es Qualität besitzt und gegen Bezirksligisten
(SV Ringschnait) oder Spitzenmannschaften der Kreisliga A (SF Bronnen bzw. SV
Äpfingen) durchaus gut mithalten kann. Bei konzentrierter Leistung und bei
konsequentem Tordrang von Anfang an, müsste die heutige Nuss zu knacken sein.
Gegen einen Mitkonkurrenten gegen den Abstieg wäre dies auch bitter nötig.

Tabelle und Vorbericht Kreisliga A 2
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Bild Internet SV Baustetten

Unser Sportheim ist heute geöffnet.
Sein Bewirtungsteam sorgt mit seinen Bewirtungsgruppen für Ihr 
Wohl. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Öffnung Sportheim

17

Tabelle Landesliga 4
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Aus dem Internet SV Altheim

Unser heutiger Gegner 
Aus dem Internet FuPa.net

02.09.2017
SV Mietingen II : SV Äpfingen 1:2

SVM II setzt zu spät zur Aufholjagd an
Gegenüber den favorisierten Gästen konnte der SVM die Partie in der ersten
Halbzeit überwiegend offen gestalten und hatte in der 4. Minute durch Björn
Demuth mit einem Lattentreffer sogar die beste Möglichkeit. Erst ab der 35.
Minute dominierten die Gäste das Geschehen, scheiterten aber mit ihren
Möglichkeiten am Mietinger Schlussmann Kai Radnick oder am unpräzisen
Abschluss.
Das 0:1 fiel kurz nach dem Wiederanpfiff zur zweiten Halbzeit (47.) durch Julian
Fischbach, der schon in der ersten Hälfte die wesentlichen Akzente im Äpfinger
Spiel setzte. In der 67. Minute erhöhte der SV Äpfingen durch Ivan Rapo nach
einem unglücklichen Befreiungsschlag der Mietinger Defensive mit einem
Distanzschuss kurz nach der Mittellinie auf 0:2. Nahezu im Gegenzug scheiterte
der SVM durch Daniel Bösch erneut am Lattenkreuz. Mit diesem Signal versuchte
der SVM das Spiel noch zu drehen. Dies gelang aber nicht mehr, da Alexander
Fischer erst in der 92. Minute der Anschlusstreffer gelang.
Tore: Alex Fischer (1)

Spielberichte / -ergebnisse SVM Kreisliga A2

Kader der 2. Mannschaft 

Bisherige Spielergebnisse:

3. Reihe v.l.: Stefan Mast, Philipp Birk, Alexander Ehe, Joachim Führle, Björn Demuth,
Patrick Klaus, Fabian Birk, Timo Erdmann, Philip Rupf

2.Reihe v.l.:Trainer Rainer Rauß, Spielleiter Carlos Pinto, Lukas Sulzer, Manuel Reinke,
Stefan Göhring, Daniel Bösch, Dennis Ott, Martin Thanner, Klaus Städele
Torwarttrainer Daniel Osis

1. Reihe v.l.: Stefan Stiasny, Philipp Spleiß, Jonas Meyer, Kai Radnick, Florian Jerg, Alex
Fischer, Toni Zeitz, Timo Kühner

Es fehlen: Raphael Demuth, Philip Demuth, Markus Denzel, Mario Ruß
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Vorbericht zur Saison der DamenKader SVM

3. Reihe v.l.: Tobias Steinle, Stefan Glutsch, Marcel Rolser, Marco Kühner,
Felix Stumm, Ben Rodloff, Dominik Glaser

2. Reihe v.l.: Spielleiter Carlos Pinto, Trainer Rainer Voltenauer, Andreas Bösch,
Christian Glaser, Dominik Burry, Roland Mayer, Benjamin Rodi, Betreuer
Reinhold Ackermann, Torwarttrainer Daniel Osis

1. Reihe v.l.: Lukas Sulzer, Robin Ertle, Florian Arnold, Jens Müller, Manuel Amann,
Mathias Tietze, Tobias Füller, Leonard Gashi

Es fehlen: Maex Mast

Spielleiterin: 
Stefanie Danner

Coach: Alfred 
Schuhmacher

Co-Trainer: Stefan 
Ackermann

Co-Trainerin: Sonja 
Wagner

Fast unverändert gehen die  Damen des SV Mietingen in die neue 
Bezirksligasaison

Nachdem der SVM für die kommende Saison erstmals ein A-Juniorinnen-Team

für den Spielbetrieb gemeldet hat, dürfen die talentierten B-Juniorinnen

weiterhin zwei Jahre Jugend genießen und müssen nicht, wie in den vergangenen

Jahren, den „großen Sprung“ ins Damenteam antreten. Bis auf Lena Kohn, die ein

Auslandssemester macht, wird der SVM mit dem gleichen Team wie letzte Saison

starten. Wie gehabt bleibt es auch beim Trainerstab. Sonja Wagner, Alfred

Schuhmacher und Stefan Ackermann, die in der letztjährigen Rückrunde für

Coach Harry Ganser eingesprungen waren, haben ein realistisches Ziel. „Wir

wollen die sehr junge Mannschaft weiter entwickeln und am Ende der Saison einen

Platz unter den ersten 5 ergattern“ meint Trainer Stefan „Steve“ Ackermann. Bei

den bisher absolvierten Testspiele gegen den SV Reinstetten (2:1), SGM

Blautal/Jungingen (1:1), SV Sulmetingen (1:5) und FV Bellenberg (0:1) zeigten die

Mietinger Damen eine durchaus ansprechende Leistung.

In der ersten Runde des Bezirkspokals beim SV Burgrieden gelang den SVM-

Mädels ein überraschender 3:1 Erfolg.

Für das erste Punktspiel am Wochenende beim FC Wacker Biberach sind die

Mietinger Damen also gerüstet.
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Abteilungsleiter
Fußball: 

Christian Dobler

Die nächsten Spiele der SVM-Aktiven

Spielleiter
Fußball:

Carlos  Pinto

Hoffentlich wieder dabei – Marcel Rolser

Abteilungsleiterin
FS - Jugend
Julia Spleiß

Abteilungsleiterin
FS - Erwachsene

Karin Ersing

Freizeitsport – Info

Überblick über die Kurse 2017/18 im Internet -
www.svmietingen.de

Kursprogramm

Letzte aktuelle Information

Alle Kurse starten wieder ab

18. September 2017

Sa. 16.09.17 / 

So. 17.09.17 / 
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Aktuelle Berichte zu den Spielen, Bilder, Vorankündigen, Umfragen,
Mannschaften und Freizeitgruppen, Chronikberichte und vieles mehr finden
Sie auf unserer Homepage – Besuchen Sie uns!

Traf gegen Inter zum ersten Mal in dieser Saison: Co-Trainer Frank Jerg

@ Lea
Bausenhart

Steffen 
Steinle

Rudolf
Hartmann

Peter
Tietze

@@

SVM im Internet - www.svmietingen.de

03.09.2017  SV  Mietingen : TSV Heimenkirch 1:1
SVM liefert in der Schlussphase offenen Schlagabtausch
Mietingen / sz - Der SV Mietingen hat sich in der Fußball-Landesliga am
Sonntag 1:1-unentschieden von Mitaufsteiger TSV Heimenkirch getrennt.
Andreas Bösch brachte die Mietinger früh in Führung, Heimenkirchs Markus
Hutterer traf eine Viertelstunde vor Schluss zum Ausgleich. In der
Schlussphase hatten beide Mannschaften noch Chancen auf den Siegtreffer.

Nach dem Schlusspfiff taten sich die beiden Trainer schwer, die Begegnung
einzuordnen. Zwar ging das Unentschieden letztlich in Ordnung, aber sowohl für
Mietingen als auch für Heimenkirch wäre mehr drin gewesen. Gästetrainer Simon
Schnepf gab zu Protokoll, er sei "total unglücklich" über den Spielausgang, vor
allem aufgrund der "absoluten Feldüberlegenheit" in großen Teilen der ersten
Halbzeit. Gerade mit Blick auf die ersten 45 Minuten sagte dann auch Mietingens
Trainer Reiner Voltenauer: "Wir müssen mit dem Punkt heute zufrieden sein."
Dabei hatte die Partie für die Hausherren optimal begonnen. TSV-Verteidiger
Michael Schiegg brachte Mietingens Christian Glaser zu Fall, Schiedsrichter Maik
Kaack entschied auf Foul und Strafstoß. Kapitän Andreas Bösch übernahm die
Verantwortung und traf zum 1:0. (9.). Zehn Minuten später forderten auf der
anderen Seite die Gäste vergeblich Elfmeter, nachdem Marco Wipper im
Strafraum zu Fall gekommen war. Der TSV dominierte die Partie, versuchte es
offensiv vor allem aus der Distanz, was meist zu harmlos war. Vom SVM war nach
dem Führungstreffer hingegen nicht mehr viel zu sehen. Insbesondere von der 30.
bis zur 45. Minute kam Mietingen praktisch nicht mehr aus der eigenen Hälfte. "Es
ist unverständlich, dass wir mit der Führung im Rücken so den Faden verloren
haben", sagte Voltenauer. "Wir haben uns aber in die Halbzeit gerettet."
Heimenkirch machte in dieser Druckphase vor der Halbzeit aus seinen wenigen
Chancen und gefühlt 80 Prozent Ballbesitz nichts, die beste Möglichkeit hatte
noch Markus Hutterer, der aus 18 Metern den Pfosten traf. "Uns fehlt aktuell
auch ein wenig das Glück im Abschluss", sagte TSV-Coach Simon Schnepf. "Wir
brauchen zu viele Möglichkeiten."So ging es mit einer schmeichelhaften Führung
für Mietingen in die Kabinen

Spielberichte / -ergebnisse SVM I – Landesliga

Übernahm beim Elfer
Verantwortung und verwan-
delte zur 1:0 Führung –
Andy Bösch
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Hatten vor allem in der zweiten Halbzeit Spaß am Spiel – Unsere Fans

Einige Änderungen gibt es für die neue Saison bei den Juniorinnen des SV
Mietingen. Nicht mehr aktuell ist die Spielgemeinschaft mit Burgrieden, dafür
wurden die Nachbarvereine Baltringen und Baustetten für eine
Spielgemeinschaft gewonnen. „Dies hat für beide Vereine den Vorteil, dass
die 17-jährigen Mädels nicht sofort zu den Damen wechseln müssen, sondern
bei den A-Juniorinnen langsam an den aktiven Bereich herangeführt werden“,
meint Mietingens Jugendleiter Bernd Radnick. Dass auf Grund der Kooperation
auch wieder ein D-Juniorinnen-Team am Spielbetrieb teilnehmen kann ist
nicht nur im Sinne des SV Mietingen. Alle Teams spielen ihre Pflichtspiele als
SGM Mietingen. Kein C-Juniorinnen-Team wird es allerdings trotz Kooperation
in der kommenden Saison geben. “Wir haben alles versucht, leider ohne
Erfolg“ meinte Radnick.

A-Juniorinnen:
Auf Grund ihres Alters mussten die meisten der Mädels des letztjährigen B-
Juniorinnen-Bezirksmeisters ihr Team verlassen und sollten, da es kein A-
Juniorinnen-Team gab, in den aktiven Bereich wechseln. Allerdings sollten die
talentierten 16-jährigen dort nicht „verheizt“ werden. Da kam die
Spielgemeinschaft mit Baltringen genau zum richtigen Zeitpunkt. 17 Spielerinnen
stehen dem Trainerstab Reinhold Dobler, Katharina Schick, Alex Fischer und
Lukas Sulzer für die bevorstehende Saison in der Kreisstaffel zur Verfügung.
Trainiert wird wie letztes Jahr bei den B-Juniorinnen zweimal wöchentlich. „Wir
wollen das Spielverständnis weiter hochhalten und die Mädels für die
bevorstehenden Aufgaben in der Damenmannschaft vorbereiten“ ist der
einstimmige Tenor des Trainerteams.

B-Juniorinnen:
Ihren letztjährigen Erfolg (Bezirksmeister) zu wiederholen dürfte für die neu
formierten B-Juniorinnen utopisch sein. Zum einen sind die meisten Spielerinnen
altershalber zu den A-Juniorinnen gewechselt, zum anderen muss das
Trainerteam, welches das gleiche wie bei den A-Juniorinnen ist, ein völlig neues
Team mit den Spielerinnen aus Baltringen formen. Trotz der Kooperation mit
Baltringen stehen für die neue Saison nur 12 Spielerinnen, darunter einige C-
Jugendliche, zur Verfügung. „Wir werden versuchen auch bei den B-Juniorinnen
ein schlagkräftiges Team zu formen“ meint das Trainerteam euphorisch.

D-Juniorinnen:
Nach zwei Jahren Abstinenz gibt es in Mietingen wieder ein D-Juniorinnenteam.
Teresa Dobler, Marie Neuer und Alexander Braiger, die als Übungsleiter für die
14 Mädels Neuland betreten, gehen mit viel Elan an die neue, nicht ganz leichte
Aufgabe. Zu den Mietinger Mädels, die bereits bei den F-Junioren Spielpraxis
gesammelt hatten, sind Spielerinnen aus Baustetten dazu gestoßen. Das
Trainerteam muss also ein neues Team formen, welches in der Kreisstaffel ihre
Pflichtspiele bestreiten wird.

Zu Beginn des zweiten Durchgangs näherte sich der SVM durch zwei Standards
wieder dem Gästetor an, gefährlich wurde es jedoch nicht. Anders auf der
anderen Seite: Markus Hutterer tauchte nach einem Steilpass allein vor
Mietingens Torhüter Jens Müller auf, doch Müller, das ganze Spiel über ein
sicherer Rückhalt, blieb aus kurzer Distanz Sieger (59.). Kurz darauf zeichnete
sich sein Gegenüber Christian Paintner aus, als er eine Kopfballverlängerung von
Stefan Glutsch nach Freistoß von Felix Stumm parierte (66.). Die
Schlussviertelstunde sollte es dann in sich haben: Zunächst sah Heimenkirchs
Marius Kirchmann die Gelb-Rote Karte nach einem taktischen Foul (75.). Drei
Minuten später konnte SVM-Keeper Müller einen abgefälschten Schuss gerade
noch über die Latte lenken – die Unterzahl der Gäste machte sich nicht in vielen
Situationen bemerkbar. In der 88. Minute hatte Ben Rodloff den Mietinger
Siegtreffer nach Vorlage von Christian Glaser auf dem Fuß. Nachdem sich die
TSV-Innenverteidigung bei der Flanke verschätzt hatte, stand Rodloff frei vor
dem Tor, zielte jedoch vorbei. Eine Minute später hätte der entscheidende
Treffer aber auch für die Gäste fallen können, einmal mehr sorgte Markus
Hutterer für Gefahr, sein Schuss aus 17 Metern ging aber ebenfalls knapp
daneben. Nachdem Mathias Tietze die letzte Chance des Spiels (89.) vergeben
hatte war Schluss. Reiner Voltenauer bezeichnete die letzten Minuten
passenderweise als "offenen Schlagabtausch", den die Mietinger mit etwas mehr
Glück auch hätten gewinnen können. Die Gäste hatten sich ihren Punkt aber
verdient – was Coach Schnepf aber zu wenig war. "In meinen Augen waren wir die
bessere Mannschaft."

Z.: 200

Vorbericht zur Saison der Juniorinnen

Erstmals geht ein A-Juniorinnenteam an den Start
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06.09.2017  SV Oberzell : SV  Mietingen 5:2
SVM kann in spielentscheidender Phase Spiel nicht mehr zu seinen 
Gunsten drehen
Mietingen / sz - Der SV Mietingen hat das Auswärtsspiel in der Fußball-
Landesliga am Mittwochabend beim SV Oberzell mit 2:5 (0:1) verloren. Bis
20 Minuten vor Schluss sah es nach einem ungefährdeten Heimsieg gegen den
Aufsteiger aus, ehe zwei schnelle Treffer der Gäste doch noch einmal für
Spannung sorgten. Doch der SVM konnte die Schwächephase des Gegners
nicht zur Wende nutzen und Anderson Gomes dos Santos tütete mit einem
Doppelpack die drei Punkte für Oberzell ein.

"Ich ärgere mich granatenmäßig über die beiden Gegentore", sagte Oberzells
Trainer Achim Pfuderer trotz des deutlichen Erfolgs. "Aber mit dem Sieg bin ich
natürlich hochzufrieden." In der ersten Halbzeit sahen die Zuschauer in Oberzell
ein kampfbetontes Spiel mit vielen intensiven Zweikämpfen. "Es war zerfahren",
meinte Pfuderer. Mietingen deutete aber immer wieder sein Offensivpotenzial an.
Doch den Treffer in der ersten Halbzeit machten die Oberzeller. Nach rund
einer halben Stunde "haben wir den Ball ins Tor gearbeitet", wie Pfuderer den
Treffer von Dominik Boos analysierte.

In der zweiten Halbzeit stellte der SVO auf eine Doppelsechs im Mittelfeld um
und wartete verstärkt auf Konter. Und die kamen. In der 55. Minute erzielte der
auffällige Marco Geßler das 2:0. Nach einer Stunde sah dann alles nach einem
klaren Sieg für Oberzell aus. Marco Geßler machte viel Tempo, schaltete nach
einem Ballgewinn schnell um, aber Hakan Fil scheiterte an Mietingens Torhüter
Manuel Amann. In der 62. Minute zog Geßler vom rechten Strafraumeck ab,
Mietingens Stefan Glutsch fälschte den Ball ab, der sich unhaltbar für den
Torwart ins Netz senkte. Das 3:0 schien die Entscheidung zugunsten der
Oberzeller zu sein. Aber innerhalb von zwei Minuten machte der Aufsteiger die
Partie wieder spannend. Zunächst ließ Fil seinem Gegenspieler Tobias Füller nach
einem Eckball zu viel Platz – 1:3 (73.). In der 75. Minute stellten sich Manuel
Schlude und Daniel Wellhäuser im Zweikampf auf der rechten Seite ungeschickt
an, Mietingens Roland Mayer stand in der Mitte frei und knallte den Ball unter die
Latte zum 2:3. "Da waren wir eigentlich richtig gut im Spiel", meinte Mietingens
Spielleiter Carlos Pinto. "Ruhig bleiben", rief hingegen SVO-Trainer Achim
Pfuderer von der Seitenlinie rein. Richtige Beruhigung brachte dann das 4:2 von
Anderson Gomes dos Santos in der 79. Minute, der im Strafraum zu viel Platz
hatte. "Das fiel zu schnell", sagte Pinto. Mietingen musste jetzt alles auf eine
Karte setzen und lief in der 83. Minute in einen Konter. Geßler schickte Gomes
dos Santos, der im Strafraum Felix Stumm stehen ließ und schließlich auf 5:2
erhöhte.

Fazit: Vor allem das von den Gegnern gefürchtete schnelle Umschalten und das
präzise Flachpassspiel wird zurzeit vermisst. Auch führten individuelle Fehler in
den letzten Spielen wiederholt zu Niederlagen, obwohl im Spielablauf meist
durchaus auf Augenhöhe gespielt wurde. Dass es bisher keine Mannschaft mit
überragenden Qualitäten gab, muss unserem Team Zuversicht für die künftigen
Spiele geben.

Spielberichte / -ergebnisse SVM I – Landesliga Jugendleitung und Trainer für die Saison 17/18

Jugendleiter Bernd Radnick / Stellvertreter Tini Zeitz         u.    Melanie Eberle


